
 

 

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky  

Größte wissenschaftliche Bibliothek Hamburgs   Schrifttum aus 5 Jahrtausenden   Über 4 Millionen Bücher, Zeitschriften, elektronische 

Medien und Mikroformen   Über 4000 Besucher täglich   Versorgung der gesamten Bundesrepublik mit Spezialliteratur u.a. zu Politik 

und Friedensforschung   Umfassendste Sammlung an Hamburg-Literatur   Öffnungszeiten: Mo–-Fr 9–-21 Uhr, Sa–-So 10–21 Uhr 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hamburg, den 14. März 2012 
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Ein sinnliches Verhältnis zum Buch 
Staatsbibliothek würdigt das Werk des Buchkünstlers Svato Zapletal 
 
 
Titel: Seiltänzer und Blaue Stunde – 35 Jahre Svato Verlag 

Dauer: 22. März bis 6. Mai 2012 

Ort: Staats- und Universitätsbibliothek Carl von Ossietzky, Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg  

Montag bis Freitag 9–21 Uhr, Samstag bis Sonntag 10–21 Uhr. Eintritt frei 

Im Blog: http://blog.sub.uni-hamburg.de/?p=7256 

Eröffnung: Mittwoch, 21. März 2012, 18 Uhr mit einem Vortrag von Dr. Jürgen Bönig, Museum der Arbeit. 

Pressevorbesichtigung: Mittwoch, 21. März 2012, 11 Uhr im Ausstellungsraum 

 
 

”Meine Bücher sind wie eine Frucht”, sagt Svato Zapletal, ”der Kern, die Literatur, ist oft schwer verdaulich. 

Umso wichtiger sind eine schöne Schale und ein gutes Fruchtfleisch.” 

 

Dieses sinnliche Verhältnis zu seinen Büchern teilt sich dem Betrachter mit. Der in Prag geborene Künstler 

und Verleger interpretiert mit farbenprächtigen Linol- und Holzschnitten meist zeitgenössische Autoren, 

seine große Liebe aber gehört den deutschen Expressionisten. Svato Zapletal fügt ihren Werken etwas 

hinzu, das über bloße Illustration und Interpretation weit hinausgeht. Trotz aller Abstraktion steht bei ihm 

immer der Mensch im Vordergrund. Ironische Verweise und psychologische Ausdeutungen lassen seine 

Illustrationen vielschichtig wirken. 

 

Der in Hamburg und Tschechien lebende Künstler studierte an der HfBK in Hamburg und betreibt seit 1976 

seine eigene Edition, den Svato Verlag. Seine Werke sprechen mit ihrer klaren Farbigkeit und Leichtigkeit 

Sinne und Verstand des Betrachters gleichermaßen an, es sind herausragende Beispiele der 

zeitgenössischen Buchkunst. Neben den bis heute erschienenen 58 Büchern gehören auch zahlreiche 

Grafiken, Einblattdrucke und Holzobjekte zu seinem unverkennbaren Werk, das in dieser Ausstellung 

gewürdigt wird.  

 
Pressefotos: http://www.sub.uni-hamburg.de/bibliotheken/presse-ausstellungen-und-
veranstaltungen/pressefotos-und-materialien.html 

 

Für Nachfragen: 

Dr. Marlene Grau, Tel.: 040 - 428 38 - 5857, Fax: 040 - 41 34 50 78 

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky, Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg 

E-Mail: grau@sub.uni-hamburg.de, www.sub.uni-hamburg.de 

Pressemitteilung 
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